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Wir feiern das HSG-Sommerfest
Die Saison beendet, die Quali-
fikationen bis auf die der weib-
lichen A-Jugend absolviert - be-
vor die Handball-Sommerpause 
beginnt ist es Zeit, um zu fei-
ern. Am Samstag, den 06. Juni 
steigt in der Drochterser Mehr-
zweckhalle das HSG-Sommer-
fest. 
Nachmittags ab 14:30 Uhr gibt 
es Spiel und Sport für unseren 
jungen Nachwuchs. Die Orga-
nisatoren haben sich einiges 

einfallen lassen. Um 17:30 Uhr 
möchte die HSG die besonders 
erfolgreichen Mannschaften 
sowie Spielerinnen und Spieler 
ehren und sich bei den vielen 
Ehrenamtlern bedanken. Es ist 
also nicht nur ein Sommerfest, 
sondern auch der „Tag der Eh-
rungen“, den die HSG traditio-
nell nach dem Saisonabschluss 
begeht. 
Wenn die Kleinen nachmittags 
feiern, machen es ihnen die 

Großen abends ab 19:30 Uhr 
nach. Im Jahre 2005 wurde die 
HSG Bützfleth/Drochtersen ge-
gründet. Das war damals mit 
vielen Erwartungen, aber auch 
manch unsicherem Gefühl be-
gleitet. 10 Jahre sind seitdem 
vergangen. BüDro hat sich zu 
einer Erfolgsgeschichte entwi-
ckelt, wie sie vermutlich nur 
wenige für möglich gehalten 
haben. Wir haben allen Grund, 
dieses Jubiläum ordentlich zu 

feiern und wollen das mit vie-
len Aktiven, Freunden und Un-
terstützern der HSG tun. 

Kommt mit, die HSG BüDro hat Geburtstag und das muss gefeiert werden! Foto: I. Tiessen-Franke



Sommerfest im Freibad
Buntes Rahmenprogramm für Spaß und Unterhaltung:
- großer Flohmarkt (Anmeldungen sind noch möglich)
- 7-Kampf
- Modenschau von Jung-Designern (um 14 Uhr)
- der Clown kommt (um 15 Uhr)
- Auftritt der Tanzmäuse (um 16 Uhr)
- Tennis für Jedermann
- Personenbergung der Feuerwehr
- Stand-up-Padling (ab 12 Jahr) 

Das Sommerfest wird wieder von allen Bützflether Vereinen or-
ganisiert, und zu dieser Veranstaltung gilt ein Sonder-Eintritts-
preis von 0,50 Euro pro Gast.

14. Juni von 13:00 - 17:00 Uhr
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort
07.06.  Matjes- Ausflug nach Glückstadt Bürgerverein Bützfleth Ortschaft Bützfleth
07.06. 10:30 Tag des offenen Forts mit LandFrauencafè  FV Grauerort Festung Grauerort
14.06. 11:00 Sommerfest im Freibad (bis 17:00 Uhr) Trägerverein Freibad Freibad
16.06. 19:30 Stammtisch Attraktives Bützfleth N.N.
20.06.  Aufbau Oldtimer – Schau 2015 FV Festung Grauerort Festung Grauerort
21.06. 10:00 Oldtimer – Schau 2015 (bis 17:00 Uhr) FV Festung Grauerort Festung Grauerort
24.06. 19:00 Bützflether Wohlfühlabend (bis 22:00 Uhr) Trägerverein Freibad Freibad

Es ist richtig etwas los am kom-
menden Sonntag, dem 7. Juni, 
ab 10.30 Uhr. Der internatio-
nale 12. Tag des Forts wird in 
diesem Jahr auch in der Fes-
tung Grauerort ausgerichtet. 
Der Tag des Forts soll vor allem 
ein Tag der Architektur sein – 
mit dem Ziel, sich einem einst 
kriegerischen Thema auf ei-
ne friedliche Weise zu nähern. 
Es soll das Bewusstsein in der 
Bevölkerung für die komplexe 
und erstaunliche Technik der 
Bauwerke geweckt werden, oh-
ne jedoch zu vergessen, welche 
verheerende Wirkung Kriege 
haben. Ein Hinweis in diesem 
Zusammenhang: In der Festung 
Grauerort wurde nie ein Schuss 
abgefeuert, weil  … Die sach-

„Tag des offenen Forts“ in Grauerort
LandFrauencafè und Flohmarkt in Grauerort

kundigen Ehrenamtlichen des 
Vereins Festung Grauerort e.V. 
erklären den Besuchern Nähe-
res. Sie bieten dazu neben frei-
em Eintritt kostenlose Führun-
gen an ( 11:00, 13:00, 15:00 und 
16:30 Uhr ).
Zusätzlich nehmen die Stader 
Funkamateure die Gelegenheit 
wahr, sich an diesem Sonntag 
der Öffentlichkeit vorzustel-
len. Sie werden von Grauerort 
aus über die Ätherwellen mit 
anderen Befestigungsanlagen 
in Verbindung treten, sprich 
Funkkontakte herstellen und so 
Grüße übermitteln und Infor-
mationen austauschen. Selbst-
verständlich sind auch die 
Funkamateure zu erläuternden 
Gesprächen gerne bereit.

Im Rahmen des Altstadtfestes 
in Stade findet am 21. Juni ein 
gemeinsamer Gottesdienst aller 
Stader Kirchengemeinden statt. 
Er wird ab 11:00 Uhr auf dem 
Pferdemarkt gefeiert. 
Die Mitglieder des Kirchenvor-
stand der Bützflether Kirchen-
gemeinde haben  die Idee, Inter-
essierte zu einem gemeinsamen  
Frühstück in unsere  Kirche ab 
9:00 Uhr einzuladen und dann 
– je nach Wettermit dem Fahr-

Altstadtgottesdienst

Damit es allen Besuchern an-
sonsten auch „gut geht“ eröff-
nen an diesem Tage die Land-
frauen Kehdinger Moor ihr 
bekanntes und beliebtes Land-
frauencafè  in der Cafeterià  der 
Festung. Leckere selbst geba-
ckene Torten und eine ordentli-
che Tasse Kaffee, oder ein Eis 
für die Kinder. Der Erlös des 
Kuchenbüfetts kommt übrigens 
der Restaurierung der Festung 
zugute.
Hinter der Festung, auf dem 
Gelände des CCN Camping 
Club Niedersachsen findet au-
ßerdem wieder ein Flohmarkt 
statt, der bekanntermaßen sehr 
viele Fans anlockt und wo sich 
so manches „Schnäppchen“ fin-
den lässt. 

rad oder mit dem Auto  - ge-
meinsam nach Stade fahren. 
Für die Vorbereitung wäre es 
natürlich sehr hilfreich zu wis-
sen, wer zum Frühstück kom-
men wird. Die Kirchengemein-
de bittet daher um eine kurze 
Nachricht bis zum 18. Juni  bei 
Pastorin Kehlenbeck unter der 
Telefonnummer. 220. 
In Bützfleth findet an diesem 
Tag kein Gottesdienst statt.
Info: Ev. Kirchengemeinde

IG Flethstrasse erzielt ers-
ten Erfolg
Die 186m hohen Windener-
gieanlagen am Ortsrand von 
Bützfleth sind vom Tisch. 
Nachdem die Stadt Stade auf 
den großen Druck der IG-
Flethstrasse hin die zulässige 
Höhe auf 150 m beschränkt 
hatte, nahm der Investor den 
Antrag zurück und arbeitet 
nun an einem neuen Antrag 
über 150 m hohe Anlagen. 
Damit hat die IG Flethstrasse 
zwar einen ersten Erfolg er-
zielt, allerdings hat sie mit viel 
Aufwand, Engagement und 
Geld „nur“ das erreicht, was 
der Ortsrat mit einer einfachen 
Abstimmung hätte tun können, 
um Bützfleth zu schützen.
Mit dieser Höhenbeschrän-
kung haben wir zwar eine 
Verbesserung beim Land-
schaftsbild und bei den Schal-
lemissionen erreicht, aber die 
grundsätzliche Gesundheits-
beeinträchtigung durch Inf-
raschall, Schatten und Lärm 
bleibt und die zu erwartende 
Beschädigung der Häuser 
durch die Baufahrzeuge bleibt 
auch. Also müssen wir weiter-
kämpfen, um diese riesigen 
Windenergieanlagen so dicht 
am Dorf zu verhindern.  Der 
Investor steht unter Zeitdruck, 
wenn er noch die hohe Vergü-
tung aus dem EEG erhalten 
will. Dies ist ein Ansatz für das 
Einwendungsverfahren, bei 
dem wir die tatkräftige und fi-
nanzielle Unterstützung aller 
Bützflether brauchen.
(Kto IG Flethstrasse Hilke Ehlers 
IBAN  DE33 2415 1005 1210 1483 65 
bei der Sparkasse Stade-Altes Land)

Aufruf der IG Flethstraße

Am 24. Juni um 19:00 Uhr fin-
det dann wieder der Bützflether 
Wohlfühlabend statt. Diesmal 
gibt es Wohlgefühl gepaart mit 
einem Schuss Gänsehaut. Es 
kommt Krimiautor Ulf König 
ins Freibad. Die Gäste dürfen 
sich auf eine spannende Lesung 
freuen. 
Der Kiosk sorgt für die Verpfle-
gung. Hier gelten die normalen 
Eintrittspreise.

Crime-time
im Freibad
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Nicht nur Masse, sondern auch Klasse
wJD1 bleibt auch nach der Kreismeisterschaft weiter auf der Erfolgsspur

In der weiblichen D-Jugend gab 
es in der abgelaufenen Saison 
bei der HSG BüDro ein klei-
nes Mädchen-Wunder. Mit vier 
Mannschaften konnte man in 
die Saison starten und am En-
de errang die weibliche D1 auch 
noch die Kreismeisterschaft. In 
diesem Jahrgang steckt also 
nicht nur Masse sondern auch 
Klasse.
In der D-Jugend ist mit dem 
letzten Punktspiel die Saison 
allerdings noch nicht zu Ende. 
In Hannover wird noch ein Tur-
nier ausgespielt, in dem sich die 
besten D-Jugend-Mannschaf-
ten messen. Unsere D1 fuhr mit 
einer gehörigen Portion Res-
pekt Richtungs Landeshaupt-
stadt.
Die Mädels starteten in einer 
Gruppe mit Heidmark, Achim 
Baden und Hannover Ba-
denstedt, der Vertretung eines 
Handballinternats. Unserem 
Team gelang gegen Heidmark 
ein guter Start. Mit 10:6 wurde 
das Spiel gewonnen und die Er-
kenntnis: „Wir haben uns nicht 
blamiert, wir werden nicht letz-
ter“ verlieh das nötige Selbstbe-
wusstsein. Auch gegen Achim 
Baden gab es einen Sieg (12:6). 
Gegen Hannover Badenstedt, 
den späteren souveränen Tur-
niersieger gab es nichts zu ge-
winnen. Auch in der D-Jugend 

macht sich der Trainingsvor-
sprung von Spielerinnen aus 
Sportinternaten sehr deutlich 
bemerkbar. Unsere Mädchen 
wurden also Gruppenzwei-
ter und absolvierten das Spiel 
um den 3. Platz. Der Gegner 
kam aus Osnabrück. Es wurde 
über 15 Minuten gespielt und 
unseren Mädels gelangen ca. 
20 richtig gute Würfe. Warum 
standen am Ende nur 4 Treffer 
auf der Anzeigentafel? Weil 
Osnabrück eine Torfrau der ab-
solut guten Sorte zwischen den 
Pfosten stehen hatte. Aber die 
BüDro-Abwehr war auch nicht 
von schlechten Eltern und so 
musste nach dem 4:4 zu Spiel-
schluss ein 7-Meter-Werfen 
entscheiden. Die Aufforderung: 
„Freiwillige vor!“ traf auf we-
nig Resonanz. Trotzdem hatten 
unsere Mädchen die besseren 
Nerven und mit einem 7:6 tra-
ten sie als Drittplatzierte die 
Heimreise an. Unterstützung 
hatte Trainerteam und Mann-

schaft an diesem Tag von Beppa 
Tiedemann und etlichen mitge-
reisten Eltern - vielen Dank.
Zu Ende war die Saison damit 
aber noch nicht. Beim Tag des 
Handballs in Horneburg, an 
dem die Kreispokalendspie-
le ausgetragen werden, gibt es 
auch immer noch das Spiel um 
die Vorherrschaft im Elbe-We-
ser-Dreieck. 
Die weibliche Jugend D 1 trat  
gegen den Meister aus dem 
Kreis Cuxhaven/Bremerhaven, 
der Mannschaft von der SG 
Surheide/Schiffdorferdamm, 
an. In einem sehr ausgegliche-
nen Spiel trennten sich beide 
Mannschaften zur Halbzeit mit 
14:14. Erst in der zweiten Halb-
zeit setzten sich unsere Mädels 
ab und konnten am Ende mit 
21:18 gewinnen.

Nun ist die Saison 2014/15 für 
unsere wJD1 wirklich zu Ende. 
Die Mädchen des älteren Jahr-
gangs werden in die C-Jugend 
wechseln. Die neue wJC hat die 
Qualifikation für die Leistungs-
staffel erfolgreich absolviert. 
Das Team hat einige gute Spiel-
rinnen in ihren Reihen. Wir 
hoffen, dass sie dem Handball 
lange treu bleiben und über den 
nötigen Ehrgeiz und die Durch-
haltekraft verfügen, um ihr Ta-
lent entwickeln zu können.
Zum erfolgreichen Kader der 
wJD 1 haben folgende Ladies 
gehört: Johanna Großmann, 
Laura Dräger, Julia Funck, Ju-
le Dietrich, Tjara Grothmann, 
Teresa Haack, Insa Horwege, 
Sophie Patjens, Annika Hennig, 
Daniela Wiesnagel, Marei Be-
ckermann. Aus der wJD 2 ha-
ben ausgeholfen: Alisa Witt Mi-
lina Stehrenberg Lilli Jagemann 
Die Mannschaft wurde gelei-
tet von Trainer Schönekäß, Co 
Trainerin Karina Patjens und 
Betreuerin Krystina Hönke.
Mannschaft und Trainerteam 
möchten ausdrücklich noch 
einmal allen Eltern danken, die  
zahlreich bei Auswärtsspielen 
dabei waren und die Hallen-
dienste übernommen haben. 
Ein Dank geht außerdem an die 
Verantwortlichen der HSG Bü-
Dro Sven Wolter, Olaf Bunge 
und Björn Schmidt für ihre Un-
terstützung.

Sie waren ein erfolgreiches Team, die weibliche D1 und ihre 
Trainer und Betreuer
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Die erste Saison nach Ralf Böh-
me sollte eine turbulente wer-
den. Das neue Trainergespann 
Dirk Schwarz und Torsten 
Koch hatten ein schweres Er-
be anzutreten. Zu Beginn wur-
de zudem klar, dass wir einen 
neuen Kopf etablieren mussten. 
Mit Bettina Martens fiel wegen 
Schwangerschaft die Führungs-
spielerin bereits vor dem Start 
aus. Die Vorbereitung verlief 
trotzdem recht positiv. Mit viel 
Spaß beim Beachen in Beck-
dorf und anderen guten Ergeb-
nissen waren alle gespannt auf 
die Saison. Lediglich die Ver-
letzung von Nina Haack mach-
te mir Sorgen, da Büsra Ersoy 
noch im Ausland weilte.
Die ersten drei Spiele wurden 
zur Überraschung aller ge-
wonnen. Mit Hastedt und Al-
tenwalde konnten gleich zwei 
„Angstgegner“ bezwungen 
werden. Unser zweites Heim-
spiel brachte eine Wende. Fin-
dorff wurde 45 Minuten lang 
beherrscht, doch dann wurde 

Saisonrückblick 2014/15
ein Acht-Tore-Vorsprung ver-
spielt. In der Mannschaft gab 
dies einen Knacks. Die nächs-
ten fünf Spiele wurden verlo-
ren, Irgendwie war der Wurm 
drin. Zwei weitere Rückschläge 
taten in dieser Phase ebenfalls 
nicht gut. 
Mit Madlen Gooßen und Ka-
tharina Hagemann gingen zwei 
wichtige Spielerinnen ins Aus-
land, aus welchem wir im Laufe 
der Saison Büsra Ersoy wieder 
in unseren Reihen begrüßen 
konnten. Mitte Februar keimte 
Hoffnung auf. Madlens Auf-
enthalt in der Ferne war, wie 
auch der von Jessica Pye been-
det. Gegen Bremervörde wurde 
direkt gewonnen, auch wenn 
beide Weltenbummler kaum 
zum Einsatz kamen. Eine Wo-
che später konnte der Klassen-
primus geärgert werden. Auch 
wenn es nicht zum Sieg gereicht 
hatte war die Moral zurück. Ab 
sofort war wieder deutlich mehr 
Tempo im Angriffsspiel und in 
der Deckung mehr Biss. soll-

te die letzte Niederlage in der 
laufenden Saison sein. Alle 
zeigten deutlich mehr Zug zum 
Tor. Morsum, Arsten, Phoenix, 
Horneburg und Bremerhaven 
sollten dies gespürt haben.
So wurde der Klassenerhalt 
doch noch relativ deutlich ge-
schafft und die Saison auf einem 
guten 6. Platz abgeschlossen. 
Ein riesen Dank an alle die uns 
in diesem Jahr unterstützt ha-
ben (Rebecca, Esra, Lena, Mer-
tha, Beppa, Leona, Ines, Zilo, 
Olaf, Karin Maldener und dem 
Vorstand).
Ein weiteres großes Danke-
schön an alle die uns lautstark 
von der Tribüne angefeuert ha-
ben und trotz zwischentief die 
Treue gehalten haben.
Traurig der Abschied von Tors-
ten Koch, der den Verein Rich-
tung Fredenbeck verlassen 
wird, um als Torwartrainer der 
1. Herren sein Glück zu versu-
chen. Kochi wir wünschen dir 
alles Gute.
Bericht: Dirk Schwarz

1. Damenmannschaft hat schwierige Saison erfolgreich gemeistert
Qualifikationen

wJA Oberliga  (Runde 1)
1  SV Werder Bremen  4  69:48  8:0
2  HSG Schaumburg-Nord  4  64:51  6:2
3  TSV Intschede  4  59:51  3:5
4  HSG Bützfleth/Drochtersen  4  50:50  3:5
5  HSG Schwanewede/Nk.  4  32:74  0:8

wJC)
1  SG Surheide/Schiffdorferd.  4  99:74  8:0
2  JSG Altenw./Otternd.  4  118:68  6:2
3  HSG Bützfleth/Drochtersen 4 98:110  4:4
4  MTV Wisch  4  76:105  2:6
5  TV Lilienthal  4  90:124  0:8
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Die Baumaßnahmen im zu-
künftigen öffentlichen „Schul-
park“ nähern sich dem Ende. 
Nachdem die Tiefbauer und 
Gärtner abgerückt sind, folgten 
die Künstler. Das Planungsbü-
ro Schnickmann in Hannover 
hatte die tolle Idee, drei unter-
schiedliche Projekte gemein-
sam mit unseren Schulkindern 
zu planen und zu gestalten. 
Die Firma „Stockundstein“ aus 
Potsdam erhielt den Auftrag, 
im Rahmen einer Projektwoche 
diese Vorgabe umzusetzen.
So haben die Viertklässler 
15 Robinienstämme zuerst 
mit Motiven ausgestattet, an-
schließend wurden diese von 
den Kindern mit Hammer und 

Kunst-Projekttage in der Grundschule Bützfleth

Stecheisen bearbeitet. Bei dem 
Gedanken an diese nicht un-
gefährliche Arbeit mit bisher 
für die Kinder unbekannten 
Werkzeugen kamen uns dann 
doch leichte Bedenken wegen 
der Unfallgefahren. Aber unse-
re Ängste waren völlig fehl am 
Platze! Die Kinder haben das 
richtig toll gemacht. Und alle 
waren auch noch mit Feuereifer 
(und nahezu unfallfrei) bei der 
Sache! 
Die übrigen Klassen beschäf-
tigten sich mit Objekt Nr. 2: 
Hier mussten große Vorlagen 
für Fische gezeichnet werden. 
Diese Ideen wurden anschlie-
ßend in Styroporformen umge-
setzt und später von den Kin-

Bereits zum 11. Mal führte die 
Grundschule Bützfleth bei an-
genehmem, sonnigem Laufwet-
ter ihren Frühlingslauf durch. 
Der Lauf fand in diesem Jahr 
erstmalig als Lauf um die Schu-
le herum statt.    
Es galt, einen 500 m langen 
Rundkurs auf dem Schulgelän-
de und dem Trimmplatz zu er-
laufen bzw. zu erwandern. Die 
Anzahl der Runden legte jedes 
Kind nach eigenem Ermessen 
und persönlicher Kondition 

Baumstämme wurden mit Hammer und Stecheisen bearbeitet Die Formen werden noch mit Mosaikfischen ausgefüllt

dern mit Beton ausgegossen. 
Diese Betonfische sollen später 
mit den von den Klassen gestal-
teten Fischmosaiken beklebt 
werden. Hier waren Kreativität, 
Genauigkeit und handwerkli-
che Fertigkeiten gefordert. 
Im dritten Kunst-Gewerk soll-
ten Betonsofas (sie wurden aber 
von den Männern der Firma 
Stockundstein auf dem Schul-
hof vorgefertigt) mit Stofffet-
zenbahnen beklebt werden. 
Wenn dann alles vollendet ist, 
werden die Robinienstämme 
senkrecht einbetoniert und die 
5 Stoffsofas im Schulpark auf-
gestellt. Die 6 Fische sollen spä-
ter den neuen Weg entlang der 
Kita schmücken. Fische und 

Sofas werden vor dem Aufstel-
len noch mit einer Epoxidharz-
schicht geschützt.
Wir sind bereits erwartungsfroh 
und fiebern der offiziellen Er-
öffnung des Schulparks mit den 
Kunstobjekten, hergestellt von 
den Kindern der Grundschule 
Bützfleth, entgegen. Die Kin-
der und das Kollegium danken 
allen Beteiligten für diese gute 
Idee und für die sehr angeneh-
me Zusammenarbeit. Da Arbeit 
bekanntlich großen Hunger er-
zeugt, hatte unsere Schulcafete-
ria an allen 3 Tagen mit einem 
leckeren Imbiss geöffnet. Ein 
großes Dankeschön an die Da-
men vom Förderverein.
Bericht: Kurt v. Schassen

Schule in Bewegung - Unser diesjähriger Frühlingslauf
fest. Die Erst- und Zweitkläss-
ler liefen maximal 20 Minuten, 
die Dritt- und Viertklässler be-
schränkten sich auf 30 Minu-
ten. 
Nach einem gemeinsamen 
„Warm-up“ ging es gestaffelt 
nach Jahrgängen auf die Stre-
cke. Der Bereitschaftsdienst 
des DRK war für den Notfall 
mit einem Rettungswagen vor 
Ort und wurde glücklicherwei-
se kaum benötigt. Viele Eltern, 
Geschwister und Großeltern 

standen Spalier und motivier-
ten die Kinder mit großem Bei-
fall an der Strecke. Außerdem 
hielten die Damen vom För-
derverein kühle Getränke und 
Obst während und nach dem 
Lauf zur Erfrischung bereit.
Alle aktiven und passiven Teil-
nehmer hatten das Gefühl, dass 
der neue Austragungsort bei 
der Schule eine größere Moti-
vation hervorruft und dass der 
Leistungsgedanke nicht vorder-
gründig im Mittelpunkt stehen 

muss. Die gelaufenen Runden 
der jeweiligen Klassen wurden 
aber trotzdem gezählt, denn es 
galt, den alljährlichen Wander-
pokal für die Klasse zu gewin-
nen. Wer sich dann doch etwas 
zu sehr gequält hatte, konnte 
sich anschließend am verlän-
gerten Pfingstwochenende von 
dieser Anstrengung erholen.    
Die Schule bedankt sich noch-
mals auf diesem Weg bei allen 
Helfern. 
Bericht: Kurt v. Schassen



Unterstützen Sie die 
HSG BüDro

Werden Sie Mitglied 
im Freundeskreis 

Informationen auf un-
serer Homepage
www.hsg-bue-dro.de
Oder sprechen Sie uns 
an während der Heim-
spiele in der Bütz-
flether oder der Droch-
terser Halle




